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Klin-ge du Sai - ten-spiel, kling für mein
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Herz - ge-spiel, ob esschläft, ob wacht.

2. Klinge lieblich . .. : Wacht es, so sing es fein sanft in den
Schlaf hinein, leis in der Nacht. :ll

3. Klinge lieblich ... MW: Schläft es, so töne fein zart in den
Traum hinein, leis in der Nacht. :1

2.und 3. Strophe von Max Kalbeck (1907)


